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Medienmitteilung  
 

Der 7. Januar ist nicht vorbei! 
 
Zürich, 13. Januar 2015 – Die terroristischen Ansch läge in Paris sind auch ein trauriger 
Weckruf an die Mehrheits- und Minderheitsgesellscha ften in der Schweiz, sich im Kampf 
gegen Rassismus, Antisemitismus und Terror einzuset zen! 
 
Die GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus und die GMS Gesellschaft Minderheiten 
in der Schweiz sind bestürzt über die Terrorakte in Paris, bei denen Menschen ermordet wurden, 
weil sie ihre Meinung frei äusserten oder auch alleine deshalb, weil sie Juden waren. Die breite 
Betroffenheit darf nicht einfach abebben, sondern nachhaltig die Menschen zu verstärktem 
Handeln bewegen. Die Mehrheitsgesellschaft muss ihre Sensibilität für Minderheiten erhöhen. 
Vertreter und Angehörige der Minderheit sollen entschieden mithelfen, Demokratie, 
Menschenrechte und Toleranz in den eigenen Gemeinschaften zu fördern und zu fordern. In 
diesem Sinn begrüssen wir die Stellungnahme der islamischen Nationalverbände der Schweiz 
FIDS/KIOS zu den Anschlägen in Paris. Alle müssen mutig und bestimmt gegen radikale und 
hasserfüllte Ideologien antreten. Es braucht von den Mehrheits- und Minderheitsgesellschaften 
Zivilcourage und Rückgrat, um unsere freiheitlichen Werte zu verteidigen. 
 
Für Rassismus, Antisemitismus und Terror darf es auch in der Schweiz keinen Platz geben. 
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